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Märkische Schweiz

Gemeinde Oberbarnim 17.09.07

Beschluss der Gemeinde Oberbarnim
über das Ergebnis der Jahresrechnung

2006 und Entlastung des Amtsdirektors

1. Die Gemeindevertretung Oberbarnim nimmt das in dem vorliegenden Be-
richt des Rechnungsprüfungsamtes aufgezeigte Ergebnis der Prüfung der
Jahresrechnung des Amtes Märkische Schweiz für das Haushaltsjahr
2006 zur Kenntnis.

2. Die Gemeindevertretung Oberbarnim beschließt das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2006 unter Einbeziehung der Abschlussbuchungen wie folgt:

2006

Solleinnahmen Verwaltungshaushalt 1.353.786,48 €

Solleinnahmen Vermögenshaushalt 201.205,42 €

Summe Solleinnahmen 1.554.991,90 €

Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €

Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00 €

Abgang alte Kasseneinnahmereste 1.686,78 €

Summe bereinigte Solleinnahmen 1.553.305,12 €

Sollausgaben Verwaltungshaushalt 1.352.722,91 €

Sollausgaben Vermögenshaushalt 147.057,20 €

(darin enthalten Überschuss nach 
§ 37(3) S.2 GemHVO =                       59.176,90 €

Summe Sollausgaben 1.499.780,11 €

Neue Haushaltsausgabereste 53.252,01 €

Verwaltungshaushalt 0,00 €

Vermögenshaushalt 53.525,01 €

Abgang alte Haushaltsausgabereste 0,00 €

Verwaltungshaushalt 0,00 €

Vermögenshaushalt 0,00 €

Abgang alte Kassenausgabereste 0,00 €

Summe bereinigte Sollausgaben 1.553.305,12 €

Etwaiger Unterschied
Bereinigte Solleinnahmen
./. bereinigte Sollausgaben (Fehlbetrag) 0,00 €

3. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2006 der Gemeinde Oberbarnim wird dem Amtsdirektor gemäß
§ 93 Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemeindeordnung –
GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001  
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(GVBl. I S.154), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom
28.06.2006  (GVBl. I. S. 74, 86), die Entlastung erteilt.
In die Jahresrechnung und ihre Anlagen kann jeder während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Ahrens Arndt
Gemeindevertreter Vorsitzender der Gemeindevertretung 

Gemeinde Waldsieversdorf 18.09.07

Beschluss der Gemeinde Waldsieversdorf
über das Ergebnis der Jahresrechnung

2006 und Entlastung des Amtsdirektors

3. Die Gemeindevertretung Waldsieversdorf nimmt das in dem vorliegenden
Bericht des Rechnungsprüfungsamtes aufgezeigte Ergebnis der Prüfung
der Jahresrechnung des Amtes Märkische Schweiz für das Haushaltsjahr
2006 zur Kenntnis.

4. Die Gemeindevertretung Waldsieversdorf beschließt das Ergebnis der
Jahresrechnung 2006 unter Einbeziehung der Abschlussbuchungen
wie folgt:

2006

Solleinnahmen Verwaltungshaushalt 806.575,77 €

Solleinnahmen Vermögenshaushalt 210.185,76 €

Summe Solleinnahmen 1.016.761,53 €

Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €

Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00 €

Abgang alte Kasseneinnahmereste 159,52 €

Summe bereinigte Solleinnahmen 1.016.602,01 €

Sollausgaben Verwaltungshaushalt 802.609,83 €

Sollausgaben Vermögenshaushalt 157.297,53 €

(darin enthalten Überschuss nach 
§ 37(3) S.2 GemHVO =                       0,00 €

Summe Sollausgaben 959.907,36 €

Neue Haushaltsausgabereste 56.694,65 €

Verwaltungshaushalt 0,00 €

Vermögenshaushalt 56.694,65 €

Abgang alte Haushaltsausgabereste 0,00 €

Verwaltungshaushalt 0,00 €

Vermögenshaushalt 0,00 €

Abgang alte Kassenausgabereste 0,00 €

Summe bereinigte Sollausgaben 1.016.602,01 €

Etwaiger Unterschied
Bereinigte Solleinnahmen
./. bereinigte Sollausgaben (Fehlbetrag) 0,00 €

3. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2006 der Gemeinde Waldsieversdorf wird dem Amtsdirektor gemäß
§ 93 Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemeindeordnung –
GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001  
(GVBl. I S.154), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom
28.06.2006  (GVBl. I. S. 74, 86), die Entlastung erteilt.
In die Jahresrechnung und ihre Anlagen kann jeder während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Ehm        Werner
Gemeindevertreter        Vorsitzender der Gemeindevertretung 

Benutzerordnung
für die Nutzung des Jugendclubs

„Gleis 3“ in der Gemeinde Rehfelde,
Lindenstraße 1 e zur Durchführung von

privaten Veranstaltungen

§ 1
Zweck der Benutzerordnung

1) Die Benutzerordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im
gesamten Objekt Lindenstraße 1 e (einschließlich Flur, Toiletten, Außen-
anlage).

2) Die Benutzerordnung ist für alle Benutzer verbindlich.
3) Die Schlüsselübergabe erfolgt nur an den Verantwortlichen (bei Veran-

staltungen des Clubrats) bzw. den Benutzer (bei privaten Feiern).

§ 2
Verantwortlicher/Benutzer

1) Die Benutzung der Räume kann nur nach vorheriger Genehmigung erfol-
gen. Bei ordnungsgemäß angemeldeten Veranstaltungen außerhalb der
offiziellen Öffnungszeiten ist der Jugendclub nicht für die Öffentlichkeit
zugänglich.

2) Vor Durchführung von privaten Feiern (Geburtstags-, Silvesterpartys u. ä.)
ist durch den Benutzer ein entsprechender Antrag, mindestens 14 Tage
vor Benutzung, an den Clubbetreuer zu stellen.

3) Die Vergabe der Räumlichkeiten (Terminabstimmung, Schlüsselübergabe,
Kontrolle) erfolgt durch den Clubbetreuer.

4) Bei Nutzung von privaten Feiern ist der Benutzer weiterhin verpflichtet,
die Veranstaltung  fristgemäß (mindestens 14 Tage vor Veranstaltung)
dem Amt Märkische Schweiz, Fachbereich Bürgerdienste, schriftlich anzu-
zeigen, einen Mietvertrag abzuschließen, das entsprechende Nutzungs-
entgelt und eine Kaution zu entrichten.

§ 3
Entgeltregelung

Das Nutzungsentgelt wird als privatrechtliches Entgelt durch die Gemeinde-
vertretung Rehfelde festgelegt und ist Anlage dieser Ordnung.

§ 4
Benutzungszeiten

Die Benutzung des Jugendclubs ist in der Regel werktags von 14:00 bis 22:00
Uhr sowie an den Samstagen von 18:00 bis 23:00 Uhr vorgesehen. Über diese
Zeit hinaus ist eine weitere Nutzung möglich. Sie ist bei der Beantragung
gem. § 2 anzugeben.

§ 5
Raumbenutzung

Die Einrichtungen und Räume sind pfleglich zu behandeln. Jede Beschädi-
gung oder Verunreinigung ist untersagt und verpflichtet zur Beseitigung oder
zum Schadenersatz. Der Schadenersatzanspruch ist gegenüber dem vertrags-
gemäßen Nutzer sofort zu erheben.

Die anfallenden Abfälle sind vom Nutzer mitzunehmen und auf seine Kosten
umweltgerecht zu entsorgen.

Nach jeder Nutzung sind die Räume zu reinigen.
Für die Reinigung der Räume nach der Inanspruchnahme ist der Nutzer zu-
ständig.
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Ist die Reinigung nicht durchgeführt, wird von der hinterlegten Kaution ein
Reinigungsentgelt einbehalten, das dem entstehenden Aufwand nach be-
rechnet wird.

Findet ein Nutzer die ihm zugewiesenen Räume verunreinigt oder beschädigt
vor, so hat er dies unverzüglich dem Clubbetreuer mitzuteilen. Nachträgliche
Beschwerden oder Einsprüche können nicht berücksichtigt werden.

Die Nutzer haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie der Aufrech-
terhaltung der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwiderläuft.Weiterhin sind sie für
die Einhaltung aller gesetzlichen Bestimmungen (z. B. Jugendschutz, Brand-
schutz, Lärmschutz, Betäubungs-mittelgesetz, Unfallschutz) verantwortlich.

§ 6
Aufsicht

Die Aufsicht während der Veranstaltungen führt derjenige Nutzer, der den
Mietvertrag abgeschlossen und die Schlüssel in Empfang genommen hat bzw.
die Person welche durch ihn verantwortlich gemacht wurde.

Er hat für die Aufrechterhaltung der Sicherheit, Ruhe, Ordnung und für die
Einhaltung der Clubordnung zu sorgen. Den Anordnungen der Verantwortli-
chen ist uneingeschränkt Folge zu leisten. Zur Unterstützung sind je nach Teil-
nehmerzahl einer Veranstaltung mind. 2-4 Ordnungskräfte einzusetzen.
Am Ende einer Veranstaltung ist durch die Veranstalter zu sichern, dass sich
keine brennenden oder glühenden Aschereste o. ä. in den Räumen befinden,
sämtliche elektrische Geräte ausgeschaltet sowie alle Fenster und Rollläden
geschlossen sind. Die beiden Außentüren (Haupt- und Notausgang) und das
Tor sind zu verschließen.

Das Amt Märkische Schweiz, Fachbereich Bürgerdienste, Rehfelde und die zu-
ständige Polizeidienststelle behalten sich entsprechende Kontrollen vor.

Der jeweilige Verantwortliche muss volljährig sein.

§ 7
Haftungsausschlussklausel

Die Benutzer stellen die Gemeinde von etwaigen Haftpflichtansprüchen für
Schäden frei, die im Zusammenhang mit der Benutzung der überlassenen
Räume und dem Zugang zu den Räumen sowie auf den benutzten Außen-
flächen innerhalb der Umzäunung entstehen.

§ 8 
In-Kraft-Treten

Diese Benutzerordnung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

Rehfelde, 12.09.2007

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung Buckow (Märkische Schweiz)

und der Gemeindevertretersitzungen

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Rehfelde
am 11.09.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 29-01-2007 Die Gemeindevertretung billigt das Lageplankonzept

zur P&R-Anlage und zur Bahnhofsvorplatzgestaltung

als Grundlage zur weiteren Vorbereitung der Maßnah-
me. Die Gemeindevertretung nimmt die vorliegende
Grobkostenschätzung zur Kenntnis und beschließt, für
diese Maßnahme Fördermittel zu beantragen.

Beschluss 29-02-2007 Die Gemeindevertretung beschließt, die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung für das Jahr 2007 mit einem
Gesamtplan von 5.830.300,00 €.

Beschluss 29-03-2007 Die Gemeindevertretung beschließt das mit dem 1.
Nachtragshaushalt erweiterte Investitionsprogramm
für das Jahr 2006 und Folgejahre.

Beschluss 29-04-2007 Die Gemeindevertretung beschließt, mit der Ge-
meinde Garzau-Garzin eine öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung zur Übertragung der Zuständigkeit als
Schulträger für die Ortsteile Garzau und Garzin,
einschließlich des bewohnten Gemeindeteils Lieben-
hof abzuschließen.

Beschluss 29-05-2007 Die Gemeindevertretung beschließt die Beendigung
des bestehenden Konzessionsvertrages Gas des Ort-
steils Rehfelde, (ehemalige Gemeinde Rehfelde) mit
der EWE AG sowie die Beendigung der bestehenden
Konzessionsverträge Gas mit den ehemaligen Ge-
meinden Werder und Zinndorf.
Gleichzeitig beabsichtigt sie, einen neuen Wegenut-
zungsvertrag für die Gasversorgung der Gemeinde
Rehfelde abzuschließen.

Beschluss 29-06-2007 Die Gemeindevertretung beschließt die Benutzer-
ordnung für die Nutzung des Jugendclubs „Gleis 3“
in der Gemeinde Rehfelde zur Durchführung von pri-
vaten Veranstaltungen

Beschluss 29-07-2007 Die Gemeindevertretung beschließt, die Vergabe der
Sanierung des Karpfenpfuhls an den Hauptaus-
schuss zu delegieren.

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 29-08-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 29-09-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 29-10-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 29-11-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 29-12-2007 Vergabe Umstellung der Wärmeversorgung Grund-
schule Rehfelde

Beschluss 29-13-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Oberbarnim
am 17.09.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 34-01-2007 Die Gemeindevertretung beschließt, die Mehrausga-

ben in Höhe von 3.182,55 € für die Energieversor-
gung Straßenbeleuchtung aus der Haushaltsstelle
8100.2200 zu decken.

Beschluss 34-02-2007 Die Gemeindevertretung beschließt das Ergebnis der
Jahresrechnung 2006 sowie die Entlastung des
Amtsdirektors.
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nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 34-03-2007 Vergabe von Bauleistungen "Neubau KITA Kloster-

dorf" – Los 1 Rohbauarbeiten

Beschluss 34-04-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf
am 18.09.2007

öffentliche Sitzung
Beschuss 43-01-2007 Die Gemeindevertretung beschließt die Beendigung

des bestehenden Konzessionsvertrages Strom mit
der E.ON edis. Gleichzeitig beschließt sie, einen
neuen Wegenutzungsvertrag für die Stromversor-
gung abzuschließen.

Beschluss 43-02-2007 Die Gemeindevertretung beschließt das Ergebnis der
Jahresrechnung 2006 sowie die Entlastung des
Amtsdirektors.

Beschluss 43-03-2007 Die Gemeindevertretung beschließt, für die Internet-
präsentation der Gemeinde einen monatlichen Bei-
trag.

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) am 19.09.2007

öffentliche Sitzung
Beschluss 46-01-2007 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die

Satzung über die Benutzung von Kindertagesstätten
und die Erhebung von Gebühren für die Inan-
spruchnahme von Kindertagesstättenplätzen in
kommunalen Einrichtungen der Stadt Buckow (Mär-
kische Schweiz).

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 46-02-2007 Grundstücksangelegenheit

Beschluss 46-03-2007 Grundstücksangelegenheit

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Laubentsorgung Straßenbäume! ?
Bürger der Gemeinde Rehfelde und der Ortsteile können ihr bei der Straßenreinigung anfallendes Laub von
Straßenbäumen kostenfrei entsorgen:

1. Anlieferung zum Laubsammelplatz am Friedhof Rehfelde vom 20.10.2007 – 01.12.2007.

jeweils samstags: 08.00 – 12.00 Uhr (unter Angabe der Adresse und Registrierung der Menge)

2. Abfahren von vor dem Grundstück mit Straßenbäumen abgestellter blauer/schwarzer Laubsäcke nach
telefonischer Information der Menge am Vortag (Tel.: 033433-659-34).

Termine: 19.10.07; 02.11.07; 16.11.07
26.10.07; 09.11.07; Reservetermin: 30.11.07

Bitte beachten Sie, dass Gartenabfälle, Obstbaumlaub, Kiefernnadeln oder Kehricht nicht angenommen wer-
den und Säcke mit solchem Inhalt stehen bleiben.
Außerhalb der Öffnungszeiten am Laubsammelplatz abgestellte Laubsäcke werden als Ordnungswidrigkeit
geahndet.

Rehfelde, 04.10.2007 Porodjuk
stellv. Leiter Bürgerdienste

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für Amt Märkische Schweiz erscheint am 30. November Beiträge können bis zum 16. November im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste bei Frau Baumann abgegeben werden.
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■ Informationen und Bekannt-
machungen aus den Gemeinden

Buckow

An der Bertolt-Brecht-Grundschule in Buckow ist das 3. Jahr mit offenem
Ganztagsangebot gestartet.
Nach dem Unterricht können die Schüler von Montag bis Donnerstag unter
Betreuung eines Lehrers ihre Hausaufgaben machen, erhalten Förderunter-
richt und können zwischen 9 Arbeitsgemeinschaften wählen. Fast alle Schüler
der Klasse 4 bis 6 nehmen daran teil und auch Schüler der Klasse 3 sind in
diesem Jahr dabei, obwohl für die Klassen 1 bis 3 das Ganztagsangebot vor-
rangig in den Horten stattfindet.

2 Arbeitsgemeinschaften möchte ich Ihnen heute vorstellen.
Vom ersten Tag an gibt es eine AG „Waldschule“ unter der Leitung des Re-
vierförsters Peter Büssow. Mit 4 Kindern ging es 2005 los, heute warten mitt-
wochs 14 Kinder darauf, mit Peter und seinem Hund Biene spannende Aben-
teuer im Wald zu erleben. Herr Büssow versteht es ganz toll, sie immer wie-
der zu begeistern und so ganz nebenbei lernen die Kinder eine Menge.
Da die Eltern diese Freizeitgestaltung sehr schätzen, möchte ich Herrn Büssow
hier einmal ein großes Dankeschön sagen für die vielen guten Ideen und sein tol-
les Engagement. Das ist Umweltbildung, wie wir es uns nicht besser wünschen
können. Das trifft ebenso für die AG „Angeln“ unter der Leitung von Herrn
Fred Schüler zu, die ebenso lange besteht und ebenfalls gerne besucht wird.

Zu den Neuheiten im Ganztagsangebot zählt die AG „Trommeln“ unter der
Leitung von Herrn Wolfgang Plagge. Eine Kostprobe bekamen wir schon
während der Indianerprojekttage im Mai. Hier wird Musikausbildung auf hohem
Niveau mit unheimlich viel Spaß verbunden. Der Zuspruch war so groß, dass es
nun 2 Trommelgruppen gibt und anschließend eine Lehrer-Elterngruppe.
Möglich war das nur durch die Unterstützung des Schulfördervereins, der uns
die notwendigen Musikinstrumente – Bongos, Djemben, Kongas und Rhythmu-
sinstrumente – finanzierte. Dafür möchten wir uns ebenfalls herzlich bedanken! 
Zum Weihnachtskonzert am 14.12.07 können Sie dann hören, was wir gelernt
haben.

R. Koch
Schulleiterin

Line Dance Kurs

Neuer Line Dance Anfänger Kurs am 30. Oktober

Beginn: 18:30 Uhr in der Gaststätte Märkische Schweiz
Hauptstraße 73, in 15377 Buckow, Fon: 033433-464

Bei Rückfragen:
Rufnummer: 0162-6878776 oder per
Email d.naumann@buckower-kleinbahn.de 
erreichen.

Garzau-Garzin, OT Garzau

Danksagung
Der Bürgerverein Garzau e. V. hatte wieder zum diesjährigen Erntedankfest
eingeladen. Nach einem Gottesdienst in der Dorfkirche eröffneten dann ein
toller Festumzug mit Erntetechnik, unser Jagdverein und die Taubenzüchter
unsere Feier. Mit Disco und flotter Livemusik, gutem Essen, Spiel und Tanz
haben wir dann ein schönes Fest bis weit in die Nacht gesellig zusammen ver-
bracht. Kuchen, Wildschweinbraten und Köstliches vom Grill gingen weg wie
warme Semmeln.
Mit Hilfe vieler fleißiger Garzauer Bürger konnte dieser Tag zu einem beson-
derem Erlebnis werden. Unterstützung hatten wir beispielsweise durch die Ju-
gendfeuerwehr beim Einsammeln der Spenden und vielem mehr. Wir haben
uns natürlich besonders auch über die vielen Sachspenden aus den Gärten
von Garzau und die leckeren Kuchen gefreut – herzlichen Dank dafür an un-
sere Garzauer Bürger!

Besonderer Dank gilt auch wie immer unseren Sponsoren.
Jetzt sammeln wir wieder bereits Ideen für unser Erntedankfest im nächsten
Jahr, welches wie immer Anfang September stattfinden wird. Eine noch zahl-
reichere Teilnahme am Festumzug wäre ganz Klasse. Wir hoffen, dass uns
viele Bürger bei unserer weiteren Vereinsarbeit weiter unterstützen und wer-
den und weiterhin bemühen, das Leben in unserer schönen Gemeinde noch
attraktiver zu gestalten.

Bürgerverein Garzau e. V.
Der Vorstand

Sitzungstermine

November

Hauptausschuss Buckow 01.11.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 05.11.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Zinndorf 05.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 06.11.2007 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow 07.11.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 12.11.2007 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 14.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Waldsieversdorf 14.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 20.11.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Buckow 21.11.2007 19:00 Uhr
Amtsausschuss 26.11.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow 27.11.2007 19:00 Uhr
Bauausschuss Waldsieversdorf 27.11.2007 19:00 Uhr
Sozialausschuss Waldsieversdorf 28.11.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Buckow 28.11.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder 29.11.2007 19:00 Uhr
Umweltausschuss Waldsieversdorf 29.11.2007 18:30 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 29.11.2007 19:00 Uhr

Dezember

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 03.11.2007 19:00 Uhr
Ortsbeirat Zinndorf 03.11.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Rehfelde 04.11.2007 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow 05.11.2007 19:00 Uhr
Bildungsausschuss Rehfelde 11.12.2007 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 11.12.2007 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 12.12.2007 19:00 Uhr
Hauptausschuss Rehfelde 18.12.2007 19:00 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 20.12.2007 19:00 Uhr
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Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Rehfelderinnen und Rehfelder,

stellen Sie sich einmal vor, es gäbe in unserem Ort keine Freiwillige Feuer-
wehr, keine Vereine, keine Seniorenbetreuung, keine Heimatstube, keine Bi-
bliothek, keine Gemeindefeste, keine Gemeindepartnerschaft und....
Unvorstellbar? Rehfelde, Werder und Zinndorf wären trostlos und langweilig.
Was wäre, wenn es keine Gemeindevertreter, sachkundigen Einwohner und
Ortsbeiratsmitglieder gäbe? Rehfelde würde von außen (Kreis) regiert werden
ohne Mitwirkung seiner BürgerInnen mit ihren Interessen und Wünschen. Un-
vorstellbar!?
Sie fragen sich nun, was soll dieses Horrorszenario? Nun, all die genannten
und von unserer Einwohnerschaft bereits als selbstverständlich angenomme-
nen Einrichtungen und Ereignisse gibt es nur, weil es MitbürgerInnen gibt, die
in ihrer Freizeit und z. T. mit eigenem materiellen und finanziellen Einsatz
sowie mit großem Engagement dazu beitragen, dass wir eben ein bunt ge-
fächertes Freizeitangebot für Jung und Alt haben, sicher sind, dass im Notfall
in kürzester Zeit unsere Feuerwehr vor Ort ist und die gemeindliche Entwick-
lung durch unsere eigenen Mitmenschen bestimmt wird. Deshalb ist dieses
ehrenamtliche und bürgerschaftliche Engagement nicht hoch genug einzu-
schätzen und zu würdigen, und ich möchte es auch an dieser Stelle nicht ver-
säumen, diesen BürgerInnen in den vielen Vereinsvorständen, Institutionen,
Arbeitskreisen und Initiativen für ihren persönlichen Einsatz zum Wohle der
Allgemeinheit herzlich zu danken. Gerade in der heutigen „Ellenbogengesell-
schaft“, wo Egoismus und Schmarotzertum diesen hehren bürgerschaftlichen
Idealen immer verstärkter entgegenstehen („Na, der ist ja blöd, etwas ko-
stenlos für andere zu tun“ oder bei Veranstaltungen „Sollen die doch abwa-
schen...“). Dass aber „der“ oder „die“ dies freiwillig für s(S)ie machen, wird
oft vergessen.
Was möchte ich nun mit dem Vorgenannten sagen? Fast 4.700 Einwohner hat
unsere Gemeinde, doch nur ein kleiner Teil, und davon oft mehrmals, bringen
sich aktiv in unserer gesellschaftliches Leben ein. Nach Familie und eigenem
Grundstück/Wohnung ist die unmittelbare Umgebung, das Wohngebiet bzw.
der Wohnort der nächste Lebensraum, in dem man sich wohl fühlen möchte.
Dafür ist jedoch nicht nur „die Gemeinde“ zuständig, sondern jeder Mitbe-
wohner! Wenn jeder nur einen Bruchteil seiner freien Zeit je nach Neigung
und Interesse der Entwicklung und Pflege dieser Umgebung widmen
würde....; nicht auszudenken, wie schön wir es uns in unserem Ort machen
könnten. Vielleicht haben Sie Lust, sich z.B. bei der Seniorenbetreuung (vor-
rangig Freizeitgestaltung) oder der Erkundung und Fortschreibung unserer
Ortsgeschichte einzubringen? Oder wollen Sie etwas gänzlich Neues in unser
Gemeindeleben einbringen? Tun Sie es einfach! Je mehr aktiv mitmachen,
umso einfacher wird es für den Einzelnen. Wenn jedoch die Mehrheit auf das
Engagement einer Minderheit setzt, ist dieses bald ausgebrannt und das oben
beschriebene Szenario nicht mehr weit. Unvorstellbar!!

In diesem Sinne setze ich viele Hoffnungen auf unsere Bürgerschaft und rech-
ne mit Ihrem Beitrag. Sie können mich dazu auch jederzeit ansprechen.

Ihr Lutz Schwarz

Der etwas andere Unterricht

Am Montag, dem 01.10.2007, bot sich den Erstklässlern eine etwas andere
Unterrichtsstunde.
An der Bushaltestelle unserer Schule wurden sie bereits vom Präventionsbe-
amten des Schutzbereicht MOL und dem Polizisten, Herrn Schöller, erwartet.
Der Unterricht fand schließlich im Bus statt.
Ziel diese Initiative, die schon seit mehreren Jahren an unserer Schule durch-
geführt wird, war es, den Kindern ordnungsgemäßes Verhalten bei der Be-
nutzung des Schulbusses anzuerziehen. Anschauliche praktische Übungen im
Bus bereitet den Kindern viel Freude – und was Freude bereitet, bleibt in Er-
innerung.

Vielen Dank!

Herbstfest 2007  der Grundschule Rehfelde

Reporter der Klasse 4a berichten

In der Woche vom 08.10.-12.10.2007 fand an der Grundschule in Rehfelde die
„Herbst-Projektwoche“ statt.

In jeder Klasse wurden in den Unterrichtsstunden zum Thema Herbst unter-
richtet und gearbeitet. Jeder wählte ein anderes Thema. Unsere Klasse hatte
sich im Unterricht das Thema „Rund um die Kartoffel“ gewählt. Wir erarbei-
teten vieles über die Kartoffel, zeichneten es auf und legten ein Herbstbuch
an. Am schönsten war aber der Unterricht in der Küche. Wir stellten so aller-
lei her. Es wurden Kartoffelpuffer gebacken und Kartoffelsalat angerichtet.
Am Freitag trafen sich alle Klassen zum Crosslauf, zur Besichtigung der tollen

Internationale Tourismus-Konferenz in Rehfelde 

Die Gemeinde Rehfelde bereitet in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis
Tourismus und dem Kultur- und Tourismusamt eine deutsch-polnische Kon-
ferenz vor, auf der die weiteren Möglichkeiten des Ausbaus eines grenzü-
berschreitenden Tourismus in unserer Euroregion im Mittelpunkt stehen
werden. Speziell sollen dabei die Potentiale unseres Ortes und die unserer
Partnergemeinde sowie ihrer unmittelbaren Umgebung herausgearbeitet
und Kontakte zu allen wichtigen regionalen Tourismusträgern geknüpft
werden. Dazu sind interessante Fachvorträge sowie eine Exkursion geplant.

Zielgruppe dieser Konferenz sollen vor allem Gewerbetreibende und Insti-
tutionen mit Bezug zum Tourismus (Gastronomie, Übernachtungsanbieter,
Wanderreiten, Fahrradverleih, Reiseführer und Reisebüros) aber auch am
Thema interessierte BürgerInnen  sein, denen hiermit neben inhaltlichen
Aspekten auch Fördermöglichkeiten dargestellt werden.
Die Konferenz findet am 24.11.2007 ganztägig in der Aula unserer Schule
statt. Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, bitte ich um eine umgehende
Anmeldung  beim Amt unter Tel.: 033433 659 82 bzw. 30 bzw. per Email
unter: touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de
Einladungen mit Ablaufplan werden dann zugeschickt.
Die Konferenz wird durch die Euroregion gefördert.

Lutz Schwarz
Bürgermeister
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Ausstellung, die von allen Schülern gestaltet wurde. Es wurde gegrillt und wir
ließen unsere Drachen steigen.
Toll!

Svenja Heyer 
Klasse 4a

Liebe Leser des Amtsblattes,

wir Kinder und MitarbeiterInnen der Kita >Fuchsbau< haben einen tollen
Sommer mit vielen Aktivitäten erlebt und freuen uns nun auf das letzte Quar-
tal 2007.
Die Baumaßnahmen sind abgeschlossen und wir können nun 2 schmucke
Waschräume nutzen. Danke an alle Beteiligten, die vom ersten Bleistiftstrich
bis zum letzten Handschlag fleißig für unsere Kinder gearbeitet haben.

Anlässlich des OMA-OPA-TAGES am 21. September konnten die Kinder und
Erzieher, gemeinsam mit den Großeltern und den Gästen, einen wundervollen
Nachmittag in der Kita erleben. Die Fuchsbaukinder und Erzieherinnen möch-
ten sich bei den Omas und Opas sowie den Gästen noch einmal für die tolle
Unterstützung und das Interesse an unserer Arbeit ganz, ganz herzlich be-
danken.

Nun wollen wir mit allen Sinnen den Herbst genießen und freuen uns schon
auf das öffentliche Adventsbasteln am 30. November in der Kita.
Bis dahin haben wir aber noch etwas Zeit und können in der neu gestalteten
Fuchsbau-Kita ganz viel forschen, lernen und spielen.

G. Heißig
Kita- Leiterin

Zinndorf

„Ein Dorf feierte mit seinen Gästen“ 

unter diesem Motto haben wir gemeinsam drei schöne Tage des 9. Zinndor-
fer Oktoberfestes erlebt. Bei wunderbarem, wie bestelltem Wetter konnten
wir unser Dorffest, Heimatfest, Erntefest, Event oder wie der Einzelne  diesen
jährlichen Höhepunkt auch bezeichnen möge, in vollen Zügen genießen. Dank
der Hilfe von Vielen  war es ein Erlebnis der Gemeinschaft, das auch für
zukünftiges Handeln hoffen lässt.
Herzlichen Dank den Mitgliedern des organisierenden Zinndorfer Bürgerver-
ein e. V.
sowie den unterstützenden Kameraden der Feuerwehr, dem Ortsbeirat, der
Gemeinde Rehfelde und dem Amt Märkische Schweiz.
Einen  besonderer Dank den fleißigen Bäckern für die 38 abgegebenen Ku-
chen, die einen Erlös von 524,00 € erbracht haben sowie den Firmen und
Bürgern für die finanzielle Unterstützung des Programms durch eine Spende.
Besonders danken wir: Europäische Union mit INTERREG IIIA, Sparkasse
MOL, Allianz Jaskolski, Fa. Jürgen Drews und Bellach, Seifert, Hof 1 Fam. St-
rohrmann, Landwirt Fehrmann, AGRAR GmbH, edis-eon, edisnatur, Denker &
Wulf, HAPAG Berlin, EWE, Fam. Wondke, Bellach, Donath, Jamski, Schülter,
Michalek, Schrot, F. Lück, V. Seifert, Hoffmann, Pflaume, Franke, Kirsch, Jäckel,
Lehmann, Schlicht, Moriben, Piwecki, Cymara, Rotter, H. Röseler, U. Röseler,
Fellwock, S. Haupt, Elsholz, I. Lück, Horsch, Missler, Deja, L. Kaulmann, Stefan,
Menz, Grabia.
Einen besonderen Dank den Frauen für die gebundene Erntekrone, eine der
größten und schönsten  Kronen die wir bisher im Dorf  hatten, den Jugendli-
chen der Projektgruppe  
„ Weiße Lilie “ sowie deren älteren Helfern und  Gesprächspartnern für eine
fantastische Ausstellung, den vielen Helfern beim Zeltauf- und -abbau, den
Aufräumungs- und Säuberungsarbeiten und vielen anderen Leistungen, den
Händlern, Schausteller Familie Pfitzner, Künstlern, Versorgungs-  und Geträn-
kepartnern insbesondere Herrn Uwe Nitze Sportlerheim, Frank`s Feldküche
sowie der Firma Steinborn aus Müncheberg, der AFG,
dem DRK, den Wachmännern, Kopiertaxi Hamich, den Kindergärten Rehfelde
und Zinndorf sowie unserem Hort.
Nach zahlreichen Gesprächen während unseres Festes sei ein Gedanke zum
Nachdenken und Handeln in der Zukunft gestattet.
Unser Leben kann schön sein, wenn wir es uns gemeinsam schöner gestalten.
In Sauberkeit und Ordnung, mit Blumen in den Gärten, mit Lilien am Wege,
mit den Pflänzchen des Tourismus und der Kultur  lässt es sich im Dorfe bes-
ser leben.
Hüten wir uns den Frust und Ärger über andere und anderes im  Alltag auf die
Beziehungen untereinander  abzuleiten. Der Freund, Kumpel, Bekannte oder
Verwandte sollte nicht der Blitzableiter für unsere Ängste und Probleme sein.
Lasset uns zusammen stehen und dies in guten wie auch schlechteren Zeiten.
Verständnis, Solidarität und Toleranz macht das eigene und das der anderen
Leben lebenswerter.
Bleiben wir Optimisten und bereiten so unser 10. Fest  am ersten Wochenen-
de im Oktober  2008 vor. Mit unseren Freunden und Partner der Umgebung
sowie Gästen, den Vereinen und Einrichtungen unserer Gemeinde und nach
Möglichkeit allen Zinndorfern schaffen wir uns unseren Dorfhöhepunkt mit
Festumzug.

Reiner Donath

Oberbarnim

30 Jahr-Feier "Siedlerverein Ernsthof-Grunow e. V."

Am 14.09.2007 feierten Gäste, Angehörige und Vereinsmitglieder des "Sied-
lerverein Ernsthof-Grunow e. V."den 30sten Jahrestag des Vereins.
Unter anderem konnten als Gäste Lothar Arndt Bürgermeister der Gemeinde
Oberbarnim und der Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Grunow-Ernsthof
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Ralf Hanne begrüßt werden.
Der Geschäftsführer der Agrar & Marketing Gesellschaft mbH Herr Rainer
Bradtke unterstützt den Verein seit vielen Jahren, konnte aber zum Bedauern
an den Feierlichkeiten auf Grund von Erkrankung nicht teilnehmen.

Manfred Milke hielt als Vorsitzender des Vereins die Festrede und durchstreif-
te dabei die 30ig-jährige Entwicklungsgeschichte des Vereins und nahm die
Ehrungen für verdienstvolle Vereinsmitglieder und aktive Helfer vor.
Besonders wichtig war die Entwicklung zur "Wendezeit" und die weitere Ent-
wicklung unter den neuen politischen Bedingungen. An dieser Entwicklung
hatte einen wesentlichen Anteil die Vereinsfreundin Ursula Gladrow (79), die
den Verein zwei Jahrzehnte als Vorsitzende zur Verfügung stand. Ein Danke-
schön ging unter anderem auch an Herrn Bradtke der den Verein seit Jahren
unterstützt, sowie an die Feuerwehr Grunow-Ernsthof, dafür erging stellver-
tretend ein Dank an den Wehrleiter Ralf Hanne für die Unterstützung beim
Weihnachtsbaumbrennen oder auch beim Tanz in den Mai.
Darüber hinaus wurden auch zahlreiche Vereinsmitgliedern wie unter ande-
rem Siegfried Lorenz, Gerhard Kolb für ihre aktive und tatkräftige Unterstüt-
zung geehrt. Für einige tatkräftige Helfer (keine Vereinsmitglieder) wie Sieg-
linde Sommerfeld, Hildegard Lorenz oder Gudrun Milke, um nur einige zu
nennen, war es sicherlich eine Überraschung, dass sie für jahrelange Unter-
stützung vom Verein geehrt wurden.
Ein besonderer Dank ging an Vereinsfreundin Hanna Schwendke die seit vie-
len Jahren für die musikalische Umrahmung sorgte.
Die Arbeit der Vereinsmitglieder und Freunde haben wesentlichen Anteil
daran, daß das Siedlerheim durch zahlreiche freiwillige Einsätze in einem
guten Zustand erhalten wurde und wird.

Im Anschluss wurde sich dem Festessen zugewandt und durch die Vereins-
mitglieder ein selbst gestaltetes Programm vorgeführt, dass bei allen einen
sehr guten Eindruck hinterlassen hatte. Für die "ältere" Generation war die
vorgeführte Videoshow sehr interessant.
Mit Schwung im Tanzbein wurde weit über Mitternacht gefeiert.

Manfred Ahrens

Es bestehen gute Kaufgelegenheiten in der Tierbörse, für das leibliche Wohl in
der Ausstellungshalle wird gesorgt.
Vor Ort besteht die Möglichkeit, Futtermittel und Dinge für den Ausstellungs-
und Zuchtbedarf zu erwerben.

Veranstaltungen im Kreiskulturhaus 
im Monat November 2007

16. Kinderfimfest im Land Brandenburg
29. Oktober bis  2. November 2007
"Auf eigenen Füßen..."

29.10. 9:00 Uhr Winky will ein Pferd
9:00 u. 10:00 Uhr Bilderbuchkino "

Lorenz ganz allein"
13:30 Uhr Ikingut - Die Kraft der Freundschaft

30.10. 8:30 Uhr Hin und Her - Chaos im Doppelpack
10:30 Uhr Mondscheinkinder
13:00 Uhr Kurzfilmprogramm: Andersartig;

Zugvögel; Rinnsteinpiraten

1.11. 8:30 Uhr Kinder des Himmels
10:30 Uhr Der Schatz der weißen Falken
17:00 Uhr St. Ralph - Wunder sind möglich

Unkostenbeitrag: 1,50 €

2.11. Kinderfilmfest unterwegs in Letschin 
Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes
Brandenburg und 
die Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH

10. November 2007
19:30 Uhr
Großer Faschingsball mit buntem Programm
Veranstalter MEC

22. November 2007 und 23. November 2007
9:00 Uhr
12. Schultheatertage “Schule am Wald” Worin

Liebe Besucher,

es weihnachtet bald. Die 6. Weihnachts- und Spielzeugausstellung steht vor
der Tür. In diesem Jahr  soll es "hölzern" zu gehen.
Wir brauchen Ihre Unterstützung. Holzspielzeug wie z. B. Schaukelpferd,
Bauernhof, Holzbausteine u.ä. wird für unsere Ausstellung benötigt. Wer
kann uns helfen? 

Sonntag, 2. Dezember 2007
15:00 Uhr
Weihnachtsgala der Volkstanzgruppe Seelow e. V.

Sonntag, 9. Dezember 2007
15:00 Uhr
Weihnachtskonzert

Allgemeine Informationen

Kleintierschau in Müncheberg/Mark

Vom 02.11.2007 bis 04.11.2007 lädt der Züchterverein D782 Müncheberg
u.U.e.V. zur 24. Vereinsschau in das ehemalige Pluta-Gelände Müncheberg,
Marienfelde 18 (Richtung Obersdorf/Hermersdorf) ein.

Gezeigt werden ca. 500 Tiere (Kaninchen und Geflügel).

Öffnungszeiten: Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sonntag, 09:00 Uhr – 15:00 Uhr
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Silvesterball 2007

Auch in diesem Jahr können Sie mit Bekannten und Freun-
den bei uns fröhlich und unbeschwert in das Neue Jahr starten.

Tanz mit Happy Days aus Frankfurt (Oder), Tanzshow, warmes und 
kaltes Büfett vom Waldhotel Seelow, Mitternachtssnack

Karten ab sofort erhältlich

Taxishuttle kann gegen Aufpreis organisiert werden.
Info unter 03346 278 Eintritt: 50,00 Euro

Tanzschule Gertitschke
Mittwochs alle 14 Tage – 18:00 Uhr 
Freitags wöchentlich für Kinder 16:00 Uhr
Anfragen unter Telefon: 033678 / 63663 

Weight Watchers Treffen
Donnerstags – 17:00 Uhr
mit der Kursleiterin Frau Martina Weiske
Neueinsteiger sind immer herzlich willkommen.
Änderungen vorbehalten!

50 Jahre Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ Seelow 1957 - 2007

Kartenvorverkauf:
Dienstag / Donnerstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 – 17:00 Uhr

Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ Erich – Weinert - Str. 13
15306 Seelow
Tel. 03346/ 2 78   Fax 03346/ 85 39 04
www.kultur-in-mol.de
kreiskulturhaus-seelow@kultur-in-mol.de
Eine Einrichtung der gemeinnützigen Kultur GmbH Märkisch–Oderland

Geburtstage im Monat November

Wir gratulieren herzlich den Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr

Buckow
Blomqvist, Anneliese zum 72.
Dillenardt, Margot zum 72.
Dybek, Ilse zum 92.
Elsholz, Vera zum 74.
Franke, Werner zum 78.
Freuer, Anni zum 74.
Gawronski, Irmgard zum 80.
Gebhardt, Inge zum 73.
Harke, Friedhelm zum 72.
Hirsch, Joachim zum 77.
Kawka, Christel zum 81.
Kobs, Frieda zum 91.
Nichte, Herbert zum 95.
Pfundt, Marie-Luise um 71.
Reichert, Elsbeth zum 97.
Schöppe, Kurt zum 77.
Thieme, Dieter zum 70.
Turner, Bruno zum 71.
Vogt, Heinz zum 79.
Dr. Weisheimer, Martin zum 70.
Wieland, Karl zum 85.
Wienke, Ilse zum 72.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Hinkel, Horst zum 73.
Hinkelmann, Robert zum 81.
Raabe, Heinz zum 77.

Schumacher, Jürgen zum 77.
Garzau-Garzin, OT Garzin
Fehrmann, Irmgard zum 75.
Kaufmann, Herbert zum 78.
Lange, Edeltraut zum 80.
Schneider, Horst zum 72.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Haerdel, Irmgard zum 81.
Henning, Gotthard zum 73.
Pöppich, Friedegard zum 78.

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Hampel, Heinrich zum 80.
Krenkel, Franz zum 79.
Sattler, Reimund zum 73.
Sattler, Thea zum 78.
Succow, Margot zum 72.
Winter, Willi zum 79.

Oberbarnim, OT Ihlow
Reich, Wanda zum 91.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Hildebrandt, Jutta um 70.
Kühn, Wolfgang um 76.
Lasch, Margot zum 75.
Lasch, Walter zum 72.

Lehmann, Franz zum 76.
Matthies, Wilhelm zum 85.
Rohrmann, Fredi zum 71.
Schütz, Margot zum 70.

Rehfelde
Elstermann, Manfred zum 73.
Fiedler, Helga zum 70.
Freudenberg, Helmut zum 79.
Günther, Dieter zum 73.
Hanne, Fritz zum 81.
Höft, Frieda zum 95.
Kelling, Lothar zum 70.
Kritsch, Anna zum 99.
Krüger, Rudolf zum 76.
Liedtke, Werner zum 72.
Lüders, Charlotte zum 82.
Müller, Gertrud zum 78.
Neumann, Arno zum 73.
Schmidt, Andreas zum 74.
Symank, Helmut zum 73.
Wedler, Willi zum 74.
Witte, Albrecht zum 82.

Rehfelde/Dorf
Feder, Arno zum 75.
Heider, Irmgard zum 73.
Jänicke, Edith zum 70.

Liss, Herbert zum 75.
Schellhas, Erika zum 80.
Rehfelde, OT Werder
Lehmann, Gerda zum 74.
Nickel, Edith zum 85.
Reichwald, Lydia zum 71.
Rettig, Annemarie zum 74.

Rehfelde, OT Zinndorf
Horsch, Erna zum 76.
Missler, Ruth zum 71.
Schneider, Siegfried zum 75.

Waldsieversdorf
Kempa, Charlotte zum 87.
Schultheiß, Werner zum 71.
Thun, Günte zum 72.

Einen nachträglichen Geburts-
tagsgruß für den Monat Okto-
ber erhalten die Geburtstags-
kinder aus dem OT Werder der
Gemeinde Rehfelde

Müller, Sonja zum 72.
Reichwald, Wolfgang zum 70.
Thom, Irmgard zum 71.
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 20.15 Uhr Buckow im Spiegel der Literatur Buckow Werderstraße 36 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 mit Dr.med. Volker Melchert Tel. : 033433-57500 oder 650 
 Telefonische Anmeldung erforderlich ! 

 10.Nov 09.00 Uhr Landmarkt auf dem Hof 1 Zinndorf Zinndorferstr. 1 
 Samstag Hof 1 
 Angebot von regionalen Produkten Tel. : 03 34 35 - 75 635 

 10:00 Uhr Yoga - Tag Klosterdorf Hohensteiner Weg 3 
 ÖkoLeA 
 Beschäftigen Sie sich den ganzen Tag ausschließlich mit Yoga.  Tel. : 03 341 / 35 939 30 
 Üben von Yogastellungen, theoretische Hintergründe von Yoga  
 bis 21 Uhr 25 € p.P. ermäßigt 15 € 

 10:00 Uhr Spinnkurs Dahmsdorf Münchehofer Str. 9 
 habondia - Birte Böhnisch 
 Das Spinnen auf dem Stöckchen, mit der Handspindel und am  Tel. : 03 34 32 -  73 62 99 
 bis 11.11.07 Spinnrad bei Holler - Punsch und Märchenhören erlernen. 
 bis 20 Uhr 

 10.Nov 13:00 Uhr Brotbacken wie in Alten Zeiten Ihlow Siedlung 3 
 Samstag Fam. Langbecker 
 Stellen Sie selber Teig her, verfeinern Sie diesen mit Kräutern und  Tel. : 03 34 37 - 15 239 
 erfahren Sie Interessantes über Brotteig, Lehmbackofen uvm. 
 bis 17 Uhr 12, 50 € p.P. Anmeldung erwünscht 
 13:30 Uhr Auf Spurensuche entlang der Müncheberger  Müncheberg Fürstenwalder Straße 1a 
 Stadtmauer Jugend - Umwelt - Haus 
 Wanderung Tel. : 03 34 32 - 89 448 
 Anmeldung erwünscht 

 19.00 Uhr Musikalisches Unterhaltungsprogramm Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Volkslieder, Folklore und eigene Lieder mit Wera und Bernhard  Tel. : 03 34 33 - 55  0 
 Genske 

 11.Nov 13.00 Uhr "Martinstour" Altfriedland Fischerstr. 21 
 Sonntag Langes Haus 
 Abschluss  der Wandersaison in Altfriedland - Wanderung von ca. 8 Tel. : 03 34 76 - 5 09 57 
  km 
 2 € p.P. Anmeldung erwünscht 
 17:00 Uhr Abschlußkonzert der Kammermusikwerkstatt Müncheberg Ernst- Thälmann - Str. 52 
 Stadtpfarrkirche Sankt Marien 
 Tel. : 03 34 32 - 7 28 06 

 18.00 Uhr Martinsfest Zinndorf 
 Sankt Annen Kirche 
 Rund um die Sankt Annen Kirche Tel. : 03 34 35 - 75 649 

 13.Nov 14:00 Uhr Rehfelder Heimatstube Rehfelde Elsholzstraße 
 Dienstag Heimatstube 
 Mit einer Ausstellung zur Rehfelder Heimatgeschichte Tel. : 03 34 35 - 76 607 
 bis 16 Uhr 

 15:00 Uhr Oma  Opa Tag Waldsieversdorf Am Buchorst 3 
 Kinderstübchen 
 Kaffeetrinken mit Programm im Kinderstübchen Waldsieversdorf Tel. : 03 34 33 - 736 

 18.30 Uhr Traumschmetterlinge und Co. Buckow Werderstraße 36 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Bastelei mit Schafwolle unter Anleitung von Constanze Büxler.  Tel. : 033433-57500 
 Maximal 6-7 Familien 
 ca.2 Std. 4 € pro Familie 2,50-6,00€ f. Material Telefonische Anmeldung erforderlich ! 
 19:00 Uhr Toscana - Natur und Kultur Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA MOL mit A. Michl Tel. : 03 34 33 - 55 0 

 19:30 Uhr Literaturabend in Werder Werder 
 Alt Werder 20 
 Tel. : 03 34 35 - 248 

 14.Nov 14.30 Uhr Treff ab 60 Werder 
 Mittwoch Alt Werder 20 
 Senioren im Gespräch und Unterhaltung Tel. : Fr.von Bockelberg, Fr. Rettig - 033435- 248
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Satz, Druck und Vertrieb: TASTO-
MAT Druck GmbH, Landhausstr.,
Gewerbepark 5, 15345 Eggersdorf,
Tel.: (0 33 41) 41 66 10, Fax: (0 33 41)
41 66 46, e-mail: info@tastomat.de
Auflagenhöhe: 5.200 Stück
Bezugsmöglichkeiten und -
bedingungen:

Das Amtsblatt erscheint monatlich und
wird kostenlos ohne Rechtsanspruch an
alle erreichbaren Haushalte der amtsan-
gehörigen Gemeinden des Amtes Märki-
sche Schweiz verteilt. Zusätzlich kann

das Amtsblatt über das Amt Märkische
Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow be-
zogen werden.

Der Bezugspreis beträgt jährlich 17,40
EUR (pro Ausgabe 1,45 € Versandko-
sten) – gegen Vorauskasse.

Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur
mit schriftlicher Genehmigung des Her-
ausgebers (Geschäftsanzeigen und son-
stige Gestaltungselemente). Für einge-
sandte Manuskripte, Bilder und sonstige
Unterlagen wird keine Gewähr über-
nommen. Die Amtsverwaltung des
Amtes Märkische Schweiz übernimmt
für die Beiträge im allgemeinen Infor-
mationsteil keine Gewähr.

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen
- Baudenkmalpflege
- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen
- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung
- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen
- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Impressum
Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsbürgermeister in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33) 6 59 20
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 35) 7 37 20

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow 
und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo./Do. 9.00 - 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 5 75 00, 6 59 82 oder 6 59 83; Fax: (03 34 33) 5 77 19
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de

Mo.-Fr. 9.00 - 12.00, 13.00 - 17.00 Uhr
von November - März
Sa. und So. 10.00 - 14.00 Uhr
von April - Oktober
Sa. und So. 10.00 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
in Garzau, Alte Herrstraße 97, Tel.: (03 34 35) 7 54 49

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsmann Herr Noss
Sprechstunde nach Vereinbarung, Tel.: (03 34 35) 5 70

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: (0 33 41) 34 31 11

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: (03 34 33) 6 69 66

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. und Do. 8.00 - 18.00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3,
Tel.: (0 33 46) 89 69 13

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 6 59 90

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsbürgermeister Herr Arndt
jeden 1. und 3. Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsbürgermeister Herr Malzahn
jeden 1. und 3. Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 8 33

Oberbarnim, OT Grunow
Ortsbürgermeister Herr Milke
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 36) 3 50 13

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsbürgermeister Herr Wiese
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 37) 8 95 50

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Mo.-Fr. 8.00 - 14.00 Uhr
in der Alten Herrstr. 54 oder nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 51 10

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsbürgermeister Herr Pistulla
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 58 74

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsbürgermeisterin Frau Krüger
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 5 79 07

Rehfelde
Bürgermeister Herr Schwarz
Dienstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: (03 34 35) 7 37 18, Sonst: 0172/3 93 07 39
AB und Fax: 01212 6 172 3930 739
e-mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

buergermeister.rehfelde@email.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsbürgermeister Herr Reichwald
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 2 58

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsbürgermeister Herr Donath
nach Vereinbarung im Mehrzweckraum der Freiwilligen Feuerwehr
Tel.: 0174/9 56 24 98

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Werner
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 15 77 81
Fax: (03 34 33) 15 77 85


